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                                                                        Regensburg, den 01.08.2023 
 
 
 
Betreff:  
 
 
Entwurf eines Gesetzes zur Beschleunigung der  
Digitalisierung des Ge-sundheitswesens  
(Digital-Gesetz – DigiG) 
 
 
Sehr geehrte Frau Brandenburg, 
 
ich bedanke mich im Namen der DGNI für die Möglichkeit zur Stellung- 
nahme zum oben genannten Entwurf.  
 
Von Seiten der DGNI spricht aktuell nichts gegen die Umsetzung  
des oben genannten Entwurfes. Die Datenspeicherung wichtiger Diagno- 
sen und Medikationen von Patienten könnten insbesondere im Rettungs- 
wesen und auch in den Notaufnahmen und Stationen der Krankenhäuser 
einen deutlichen Zeitgewinn und rascheren Zugriff auf behandlungsrele- 
vante Informationen ermöglicht.  
 
Sehr wichtig erscheint uns hierbei ein entsprechender Umgang mit dem  
Datenschutz, an den sicherlich höchste Ansprüche gestellt werden müssen, 
da es sich ja durchaus um sensible Patientendaten handelt.  
 
Allerdings erscheinen die Kosten, insbesondere für die Pflege des Systems 
pro Kalenderjahr doch sehr hoch. Entstehen denn durch die Digitalisierung 
Einsparungen an anderer Stelle, die sich positiv auf die Kostenentwicklung 
auswirken würden? 
 



 

Zudem erscheint es nicht sehr sinnvoll, dass weiterhin zweigleisig gefahren 
wird und Patienten ja die Speicherung ihrer wichtigen Daten wie Diagno- 
sen etc. auch verweigern können.  
 
 
 
 
            Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
                    Dr. Sylvia Bele 
AWMF-Delegierte und Präsidiumsmitglied der DGNI 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


